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Ka r l s r u H e r Zeitung .
Nr . 252. Freitag , den 11 . September 1829 .

Nachrichten vom Kriegsschaupkazc. — Baicrn . — Sachsen-Weimar. — Frankreich . > - Großbritannien. — Oesircich.

Prcuffen . — Rußland . — Acgxpten. — China. — Dienstnachnchten .

Portugaal .

Nachrichten vom Kriegsschauplaze .

Von der serbischen Gränze , den 30 . August .

Briefe von achtbaren Handelshäusern zu Sophia melden ,

daß die russische Armee Adrianopel verlassen , und eine

Kolonne die Straße nach Fery am Meerbusen von Enos

eingeschlagen habe , die Hauptarmee aber auf Konstan -

tinvpel marschire .

Nachrichten vom abgesonderten kaukasischen Armee »

kvrps bis zum 30 . Juli :
Der Oberbefehlshaber des abgesonderten kaukasischen

Armeekorps berichtet Sr . Majestät dem Kaiser , daß die

feindlichen Truppen keinen Versuch mehr gegen uns wa¬

gen ; weit entfernt davon , uns anzugreifen , gehen ihre

schwachen , und nach allen Richtungen hin in kleinen

Abheilungen , die ganz ausser Verbindung mit einander

sind , versprengten Ueberreste , sorgfältig allen sie aufsu -

chenden Truppen aus dem Wege , und beschränken sich

darauf , die Dörfer und Wohnungen der friedlichen Ein¬

wohner , ohne Unterschied der Religion , zu plündern

und zu verwüsten . Die Gefahren , denen die in der

Nachbarschaft Erzerum
' S liegenden SandschakS von Sei¬

ten ihrer eigenen Soldaten ausgesezt sind , und mehr noch

das Beispiel der strengen Billigkeit und Milde , mit denen

die Einwohner der Provinzen und Städte des türkischen

Asiens , die sich uns unterworfen haben , behandelt wer ,

den , ziehen fortwährend die Aeltesten und dieLand -Eigen -

thümer dieser Sandschaks herbei , um sich zu unterwer -

fen , und den russischen Schuz zu erbitten . Am 29 . Juni

hatten sich bereits alle Sandschaks des Paschaliks Erze ,

rum , mit Ausnahme der beiden entferntesten , freiwil¬

lig unterworfen , und befanden sich in unserer Gewalt ;

die christlichen Einwohner , welche von den Türken weg ,

geführt worden waren , und die Muhamedancr , die beim

Anblick unserer Truppen die Flucht ergriffen hatten , keh¬

ren von allen Seiten zu ihren Wohnungen zurück ; unsere

Soldaten finden bei ihnen sowohl eine freundliche Auf¬

nahme , als Ueberstuß an Lebensmitteln , und sind Mit -

genossen aller Vortheile des Handels und des Gewerbssei -

ßes , die allenthalben wieder in ihre gewöhnliche Thätig -

keit getreten sind .
D a t e r n .

Am 5 . Scpt . , Nachmittags um 3 Uhr , trafen Ihre

königliche Majestäten , auf Ihrer Reise von Lindau nach

Berchtesgaden , zu Tegernsee ein , speisten bei Ihrer Maj .

der verwittweten Königin , und sezten um 6 Uhr Ihre

Reise nach Rvsenheim fort , wo Sie übernachteten . Am

6 . Abends traf auch Se . Durchl . der Herzog von Nassau

zu Tegernsee ein , übernachtete daselbst , und sezte am 6 .

seine Reise nach Berchtesgaden fort .

Sachsen - Weimar .

Weimar , den zo . August . Vorgestern wurde der

Loste Geburtstag Gdthe
' S von einer zahlreichen Ver¬

sammlung im hiesigen Gasthofe zum Erbprinzen festlich

begangen . Gölhe , der sich seit geraumer Aeit der besten

Gesundheit erfreut , empfieng auch bei der dießjährigen

bedeutenden Wiederkehr dieses Tages , an welchem er sein

LOstes Lebensjahr , mit mehr Hoffnung auf eine noch län¬

gere Lebensdauer , als die lczten Jahre , beschloß , vom

In - und Auslande viele Huldigungen , Andenken und

Glückwünsche .
Seit einiger beit arbeitet hier der Bildhauer Da¬

vid auS Paris , auf Anordnung der französischen Aka¬

demie , an einer kolossalen Büste Göthe
' s , wel¬

che nächsten Mittwoch öffentlich hier ausgestellt werden

wird .
Frankreich .

Pariser Börse vom 7 . September .

Sprvzent . kvnsol . 109 Fr . 65 , 75 Cent . — 3prozenk .

konsol . 80 Fr . Y5 Cent . ; öl Fr .
— Die Oppositronsbkätter beharren seit einigen Tagen

auf der Behauptung : das neue Ministerium gehe mit

dem Plane um , die Kammer aufzulösen . Die Gazette

findet dieß abgeschmackt und boshaft , und bittet die Gut¬

gesinnten , nicht zu bezweifeln , daß ein Ministerium ,

welches alle ungesezlichen Einstüsse zu zerstören Wil¬

lens se») , die hierzu erforderlichen Mittel nur in den Ge -

sezen und in der Mithülfe aller Ehrenmänner suchen

werde .
— H . von Martignac befindet sich wirklich zu Bor¬

deaux .
— Wir hatten neulich das Vergnügen , zu melden :

daß die Akademie Franeaise die hochherzige Handlungs¬

weise der anfprucklofen Bäuerin Louise Scheppler von

Bellefvsse , im Steinthal , erfahren , und derselben in der

öffentlichen Sizung am Saükt Ludwigstage einen der

beiden Haupt -Tugendpreise ( 5000 Fr .) , die der ehrwür¬

dige Menschenfreund H . von Monthyvn gestiftet , zuer¬

kannt habe .
Wir entlehnen heute aus dem Berichte des Hrn . Ba¬

ron Cuvier , Präsidentender Akademie , die Schilderung

der vielen menschenfreundlichen Handlungen , die ihr diese

ehrenvolle Auszeichnung erworben haben.
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' Eine junge Bäuerinüus einem derDbrfeebes Stein ,

IhaleS , Luise Scheppler , kaum 15 Jahr alt , wurde von
den Tugenden des Mannes Gottes ( Pfarrer Obrrlin )
so lebhaft ergriffen , daß sie , obgleich nicht vhn^ Ver -
mögen , von ihm sich ausbat , in seinen Dienst zu treten ,und an seiner wohlthätigen Wirksamkeit Theil zu neh¬
men . Von diesem Augenblicke verließ sie ihn nicht mehr ,und nahm niemals Lohn an . Als seine Gehülfin , Bot¬
schafterin , als der Engel jeder Hütte , brachte sie in alle
Trost aller Art . Nie konnte man besser einsehen , wie
hoch das Gefühl die Einsicht zu steigern vermag ; diese
schlichte Bäuerin hatte ihren Herrn und dessen hochherzig¬
ste Absichten begriffen ; oft sogar fezte sie ihn durch glück,
liche Gedanken , die ihm nicht beigekommen , die er aber
sogleich mit dem Ganzen seiner menschenfreundlichen
Werke verband , in Erstaunen . Als sie zum Beispiel be,
merkte , wie schwer es den AckerSIeuten falle , sich mit ih¬
ren Feldarbeiten zu beschäftigen , und zugleich ihre kleinen
Kinder zu beaufsichtigen , kam sie auf den Gedanken ,solche Kinder schon in ihrem frühesten Alter in geräumige
Zimmer zu versammeln , wo , während die Aeltern ihr
Tagwerk betrieben , einsichtsvolle Aufseherinnen dieselben
hüteten , unterrichteten , und in leichten Arbeiten übten .
Luise Scheppler errichtete dieerste Anstalt solcher ZusiuchtS,
statten , worin man die Taglbhnerskinder , die besondersin Städten so oft dem Laster und Unglücksfällen auSge ,
sezt sind , aufnimmt und hütet . Die Ehre eines Gedan¬
kens , der seitdem schon sooft reiche Frucht getragen , und
hoffentlich bald allenthalben Eingang finden wird , ge¬
bührt der guten Bäuerin von Bellefoffe , Luise Schepp¬
ler . Hierauf verwendete sie ihr Vermögen , und waS
noch mehr ist , ihre Jugend und Gesundheit . Nochjezt ,
obgleich in hohem Alter , sammelt sie unentgeldlich un¬
gefähr hundert Kinder von 3 bis 7 Jahren um sich her,und ertheilt ihnen einen ihrem Alter angemessenen Un¬
terricht .

Luise Scheppler hat auch eine Leihanstalt von ganz
besonderer Art gestiftet , und verwaltet dieselbe. Auch
dieß wird eine bewunderungswürdige und höchst wohl¬
tätige Erfindung seyn , wenn es Mensche» gibt ,die sie vervielfältigen mögen : denn dieser Nom äs
xiötv gehört zur kleinen Anzahl derjenigen , die sich ihre
Benennung nicht blvS anmaßen : man leiht dort ohne
Zinsen und Pfand rc.

— Man liest in dem Journal de Rouen vom 5 . Sept . :
, "Die Sizung unsers Conseil - general ist demnächst zuEnde ; bisher hat er sich nur mit Gegenständen beschäf¬

tigt , welche das Departement insbesondere interessiren ,und weislich vermieden , sich in die allgemeine Politik zu
werfen . Alles berechtigt zu glauben , daß er bis zu Ende
bei dieser klugen Zurückhaltung beharren werde ."Unter den genommenen Beschlüssen führt man vor
allen denjenigen an , der die unserm Erzbischoff bisher be¬
willigte Besoldungs -Zulage betrifft . Bekanntlich betrug
sie in den vorigen Jahren 25,ovo Fr . Dieses Jahr ver¬
minderte sie der Conseil -general einhellig auf I5,voo Fr .
ES fielen in diesem Betreff keine Debatten vor , als zwi¬

schen denienigen Mitgliedern , welche , in Erwägung zie¬hend das sehr große Vermögen des Hm . Fürsten von Cro »und die sehr großen Besoldungen , die er vom Staatezieht , gerne gewünscht hätten , daß die Besoldungs -Zulcr-ge von 2Z,oov Fr . auS unserm Departemental - Budgetgänzlich gestrichen würde , undzwischen jenen Mitgliedern ,die für die verminderte Besoldungs - Zulage stimmten .Kein einziges Mitglied war aber der Meinung , ferm »25,000 Fr . zu bewilligen ..
— Ein Brief aus Rennes meldet : "Der Conseil -gene¬ral deS Departements Ille et Vilaine hat in sein oslrierä '
oxinions das Gutachten nicdergelegt : daß man für dasBeste des Publikums die Jesuiten zurückrufen und diePreßfreiheit abschaffen müsse. .

( Messager des Chambres .)
Lyon , den 5 . Sept . General Lafayette ist heut «Abend dahier angekommen . Eine Deputation war ihmbis an die Granze deS Rhone -Departements entgegen ge¬sendet worden . Bei seiner Ankunft in Lyon füllten vieletausend Personen die Straßen , die °ES lebe Lafayette .riefen .

Toulon , den 1 . Sept . Seit der Ankunft des Hin .Admirals de Rigny herrscht in dem Hafen und auf derRhede von Toulon eine neue Thätigkeit . Das Linien¬
schiff der Conguerant ist immer bereit , nach der Levanteunter Segel zu gehen ; wenn man den Gerüchten glaubendarf , wird H . von Rigny mit abreisen .

Straß bürg , den y. Sept . H . Baron von Wer -ther , ausserordentlicher Gesandter und bevollmächtigterMinister des Königs von Preussen am französischen Ho¬fe , und seine Familie , find am 7. d . M . , auf ihremWege von Baden nach Paris , hier dnrchgereist . —
H . Graf von Dietrichstein , östreichischer Gesandtschafts -Sekretär , ist mit Depeschen , auf seinem Wege von Pa¬ris nach Wien , gleichfalls hier durchgereist . — H . Fr .Kesling , in der Kanzlei der Wiener Gesandtschaft zuParis angestellt , ist mit Depeschen für feine Regierung ,nebst Hm . Teysset , französischem Kabinetskourier , der
sich nach Konstantincpsl begibt , gleichfalls hier durckr-
geeilt .

— Ein beträchtlicher Diebstahl ist vorigen Sonntagbei Hrn . Dlessig , Uhrmacher dahier , begangen worden .
H . Blesfig war mit seiner Familie auf dem Land ; eiur
Magd war allein zu Haus geblieben , behauptet aber ,Nachmittags ausgegangen zu seyn , und in ihrer Abive-
fcnheit sey der Diebstahl vorgcfallcn . DieMagdist , nebst
zwei andern Personen , verhaftet . Keine Spur von Ein¬
bruch wurde bemerkt , weder an der HauSthüre , noch anden Schlössern der verschiedenen geleerten Kommode mrd
Kästen ; folglich muß der Diebstahl mittelst wohl zugcfer -
tigter falscher Schlüssel geschehen seyn. Gestohlen wur¬den 46 silberne Uhren , 16 Uhren zum Ausbcssem , y
goldene Repetier -Uhren , 865 Fr . in Fünf -Frankeustücken ,30 Fr . klein Geld , zwei goldene Stecknadeln , ein Dia -
wantkreuz und ein Diamantring , ein silberner Suppen -
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lbffel , mehrere andere silberne Löffel und eine zinnene
Schachtel ; zusammen phngefähr 5000 Fr , Werths . Die

vvn der Justiz getroffenen nachdrücklichen Masregeln las¬
sen hoffen , der Dieb werde ihren Nachsuchungen nicht

lang entgehen können .
— Einem Schreiben aus Rio Janeiro vom 15 . Juni

zufolge hatte der Gegenadmiral Roussin seine Flagge auf
der Korvette Seine aufgepflanzt , und wollte am lö . nach
DuenoS -Ayres absegeln , um vvn den Vorfällen , die das

gute Emversiändniß zwischen dieser Republik und Frauk -

reich gestört hatten , selbst Kenntniß zu nehmen .

Großbritannien .

Kapitän Boteler vom Entdeckungsschiffe Hekla sen¬
det sehr traurige Berichte über den Gesundheitszustand von
Sierra Leone ein . Viele junge und hoffnungsvolle Offi¬
ziere waren Opfer des Klima 's geworden . Im Fluss«

Nunez fand man das brittische Kauffahrteischiff Lvchiel
mit lauter Lvdtcu am Bord .

O » st r e » ch.

Wien , den 4 . Scpt . Se . Durchs , der H . Staats¬

kanzler Fürst vvn Metternich ist von seinen Gütern in Böh¬
men hier eingetroffen .

Wien , den 5 . Sept . Metalliques 100 ^ ; Bank¬
aktien 1173 '/ - '

Prag , den 1 . Sept . Am gestrigen Abend (eierte
die hiesige Garnison , im Namen des gesammten bdhmi »

scheu Hecreö , den Abschied vvn Sr . Exz. dein jezt in
Ober - und Niedervstrerch en Chef kvmwandirenden Hrn >
General -Feldzeugmeifter Ignaz Grasen Gyulai , auf eine
höchst imposante Art . Die ganze Garnison rückte hierzu
Abends um halb 9 Uhr in Parade aus , und stellte sich
ans dem Roßmarkte in zwei Fronten auf . Am Roßthore
warein zwölf Klafter hohes , und dreißig Klafter breites
Portal errichtet , welches von tausend und tausend Lam¬

pen und mehreren passenden Transparenten strahlte . Es

trug die Inschrift : Das Böhmische Heer , dem scheiden¬
den Führer .

Portugal .
Lissabon , den 22 . Aug . Wir haben nunmehr Je¬

suiten . Dieß verdankt man Unterhandlungen , die seit
einiger Zeit zwischen den hiesigen Apostolischen und ih¬
ren Vertrauten zu Madrid gepflogen wurden . Die
hochw. Väter , sämmtlich Franzosen , sind solche , die

sich zu Folge der Ordonnanz vom Juni i62ö nach Spa¬
nien zurückgezogen hatten . Andere Abtheilungen werden
erwartet , und ihre Anhänger hoffen , daß ihnen die Lei¬

tung des Lyceums für Söhne vom Adel werde anvertraut
werden .

Preussen .
Berlin , den 5 . Sept . Se . kön. Hoh . der Kron¬

prinz ist am 2 . d . M . in Stettin eingetroffen , und hat
ohne Aufenthalt die Reise nach Gollnew fortgesczt , wo
die 4te Division zum Felddienst versammelt ist.

Rußland .
Unser Monarch hat in seiner Hauptstadt eine neue

Garde gebildet , die ganz aus Tscherkessen ( Circassiern )
besteht , und deren Offiziere größtentheils aus den edel¬
sten Familien des Kaukasus auserlesen sind. Kürzlich
hielt der Kaiser in Begleitung des Großfürsten Thron¬
folgers , welcher die Uniform eines Großhettmanns aller
Kosaken trug , Musterung über dieses Korps , wahrend
dasselbe vor der Kaiserin vvrbeidefilirte .

Aegypten .

Alexandria , den 11 . Juli . Seit einigen Tagen
befindet sich Ibrahim Pascha wieder hier . Es ist zu ver¬
wundern , mit wie viel Eifer und Thätigkeit er den Re -
gierungsangelegenheiten versteht ; Mehmed Ali hat ihm
Alles was das Militär , die Marine und die Verwaltung
des Innern betrifft , anverkraut . Das Betragen der Be¬
amten wird untersucht , wo die geringste Veruntreuung
oder Nachlässigkeit entdeckt wird , bestraft er den Schul¬
digen mit Strenge . Das Arsenal und die Marine neh¬
men die Aufmerksamkeit beider Pascha ' s vorzüglich in
Anspruch , sie wollen denselben eine größere Ausdehnung
geben ; der Pascha hat geäußert , er wolle binnen vier
Jahren fünf

'
große Linienschiffe hier bauen lassen ; H . von

Cerisp , ein französischer Schiffsdauwerster a-us Toulon ,
welcher mit Bewilligung seiner Regierung in hen Dienst
des Pascha

' s getreten ist , hat die Aufsicht über das Arse¬
nal , und General Letcllier über dre Seemacht . Die
Truppensendung , welche der Pascha auf Befehl deL Groß¬
herrn durch Syrien nach Armenien machen sollte , ist de¬
finitiv eingestellt . — Die hiesige' Besazung beträgt unge¬
fähr Zooa Mann regulärer Infanterie ; vor vier Tagen
wurden alle türkischen Soldaten aufgefordcrt , unter die
regulären Truppen zu treten , oder das Land zu verlas¬
sen . — Unsere Stadt gewinnt immer mehr öaS Ansehen
einer Festung ; von allen Seiten werden nun Batterie »
errrchtet , es arbeiten täglich mehrere hundert Menschen
daran ; auch der Hafen von Abukir wird befestigt . —
Von Seite der Pforte ist vor einiger Zeit ein Pascha hier
angekommen , um den Befehl über die dem Großherrn
gehörenden , und schon seit langer Zeit hier liegenden
Kriegsschiffe zu übernehmen , und sie nach Kvnstantinv -
pel zu führen . Sie werden daher ausgebessert , aber sehr
langsam , und dürften unfern Hafen sobald nicht verlas¬
sen . — Der Handel ist im Stocken , theils wegen der
Jahrszeit , theils wegen des durch die Armuth der Ein¬
wohner immer mehr beschränkten Verbrauchs der Ein¬
fuhr - Artikel .

China .
In Philadelphia ist das Kanton -Register bis zum 16.

März inclusive angekommen . Demselben zufolge wüthe -
ten dre natürlichen .Blattern in Kanton , und hatten meh¬
rere Tausend Menschen hingerafft ; von jüngeren Perso¬
nen , die erkrankten , starben mehr als der dritte Theik .
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In der lezten Zeit war man zum Einimpfen der Schuz -
blättern geschritten , und hatte dem Nebel dadurch einiger ,
maßen Einhalt gethan .

Dienstnachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben Sich gnädigst bewogen gefunden , die evangel .
protestantische Pfarrei Rinklingen ( Dekanats Breiten ) ,womit die kirchliche Versehung von Ruit verbunden ist,dem Vikarius Friedrich Karl Hohler von Helmstadt
huldreichst zu übertragen .

Auch hat die Präsentation des Pfarrkandidaten Philipp
Kern von Weinheim auf die PfarrerEhrstädt und die
damit noch zur Zeit verbundene Pfarrei Grvmbach die
Staatsgenehmigung erhalten .

Frankfurt am Main , den y. Sept .
Cours der Großh . Bad . Staatspapiere .

52 fl. Lott . Loose bei S . Haber sen . und Goll u .
Söhne 1L20 . . . . . . . . 75V.

Cours der Goldmünzen .
Neue Louisd 'or . . . . . . . . 11 fl. 7 kr.
Friedrichsd 'or . 9 » 51 »
Kaiserliche Dukaten . 5 » 35 »
Holländische do . altem Schlag . 5 » 35 »

do . neuem Schlag . 5 » 35 »
Zwanzig -Frankenstücke . . . . . 9 » 26 ,
Souveraind 'or . . . 16 » 26 »
Gold al Marco ^ 2 . 517 » — »

Lorenzina Meyer , Flötistin aus Italien , deren
Kunstleistungen die kritischen Blätter in München und
Stuttgart ehrend anerkannten , ist gesonnen , im Laufe
künftiger Woche hier ein Konzert zu veranstalten , wel¬
ches man den Kunstfreunden zu empfehlen sich für ver¬
pflichtet hält .

Karlsruhe , den 10. Sept . tL29 «

Auszug aus den Karlsruher Witterunge -
Beobachtungen .

10 . Sept . Barometer Therm . Hygr . Wind
M . 3 27 Z. 8,3 L. 12,0 ' ' . 62 G . SW .M . 2 27 Z. 7,6 L . 17,1 « 53 G . SW .N . 7 '4 27 Z. 7,0 L . 16,1 60 G . SW .

Wenig heiter .

Pß -chrometrischeDifferenzen : 2.0 Gr . - ö. 2 Gr . . 8 .9 Gr .

Theater - Anzeige .
Sonntag , den 13 . Sept . : Der Maurer und der

Schlosser , komische Oper in z Akten , nach dem
Französischen des Scribe , von Fr . Ellmenreich ; Mu¬
sik von Auber .

LiterarischeAn zeigen .
Bei G . Basse in Quedlinburg ist so eben erschienen ,und in den Gross ' scheu Buchhandlungen in Karlsruhe ,

Heidelberg und Freiburg zu haben :
Die besten und vortheilbaftesten Methoden

der

Oelreinigung ,
nach

den neuesten Verbesserungen deS tJr , - und Auslandes .Oder gründliche Anweisung , nicht nur alle Arten Brenn¬
öle , sowohl in großem als kleinern Quantitäten , auf
diesschnellste Weife vollkommen zureinigen und ihnen den
unangenehmen Geruch zu benehmen , sondern auch all»
Arten Speiseöle , als Baum - , Nuß -, Mohn -, Buchnußöl
so zu behandeln , daß sie sich weit länger , als gewöhn¬lich , gut erhalten , und die verdorbenen wieder herzustel¬len . Für Oelfabrikanten , Kalifleute , Landwirthe und

jede Haushaltung überhaupt .
Von

I . H . Volker .
Mit 9 Abbildungen , ö. Geh . Preis 54 kr.

H e i n r . Möller :
Der erfahrne Hauspferde - Arzt .

Oder :
Darstellung aller innerlichen und äußerlichen Pferde¬
krankheiten , und gründlicher Unterricht , sie zu erkennen ,zu verhüten und zu heilen . Nebst Anweisung , das Al¬
ler eines Pferdes genau und sicher zu erkennen , und
einem Anhänge , welcher die in diesem Buche verkom¬
menden Rezepte enthält . Ein Hülfsbuch für irden
Pferdebesizer , besonders für Landwirthe , Thierärzte ,Schmiede rc. Dritte verbesserte Auflage . 8 .

Preis i ff. 12 kr.
Gewiß mit Recht kann man dieses Buch allen denen

empfehlen , die sich über die Krankheiten der Pferde , in¬
nere sowohl wie äussere , belehren und sie heile » wollen ;
denn es zeichnet sich diese Schrift vor vielen ähnlichen durch
Reichhaltigkeit , Kürze , Bestimmtheit und Klarheit vortheil -
haft aus . Zwei sehr hochwichtige Punkte , die Zeichen ,
durch welche sich die verschiedenen Krankheiten zu erkennen
geben , und die Veranlassungen derselben , hat der Verfasser ,
um seiner Schrift eine allgemeine Nützlichkeit zu geben .



vornehmlich berücksichtigt . Die empfohlenen Heilmethoden
sind von den berühmtesten und einsichtsvollsten Thierärztcn
der neuesten Zeit vorgeschriebencn . Bei den Arzneimitteln
und Rezeptformcln ist durchaus der Grundsatz befolgt , die

wohlfeilsten Mittel den theurer vorzuziehen , wenn es unbe¬

schadet der Wirksamkeit geschehen konnte .

Bei Karl Hoffman » in Stuttgart ist so eben erschie¬
nen , und bei D . R . Marx in Karlsruhe und Baden , so
wie in allen Buchhandlungen zu haben :

/ vncbore » vIsssici Istini , sä oplim . likr . ticlein
eä . , cur . liarolo 2cII . Vol r — i3 . Velinpapier .
Eleg . brvch . Subscriptionspreis für die ganze Samm¬

lung 6 Gr . — 2 - kr. pr . Band .

Inhalt : IZoratius 2 Vol . » kl . i2 lir . — Dksc »

flrus r Vol . 36 kr . — I . Oaossr 3 Vol . 1 1l . 48 kr .
— Oiecro cle rs publica 1 Vol . 36 kr . — Oorne -
lius l^ epo » » Vol . 36 kr . — Lulropius » Vol .
36 kr . — D . 8^rus » Vol . 36 kr . — Lurlius 3 Vol .
> kl . 48 kr .

Zeder Autor ist zu den angegebenen Preisen auch ein¬

zeln zu haben . Dieser — bis jezt schönsten und wohlfeil¬
sten — Ausgabe der lat . Aut . eine Empfehlung beiz,,fu¬
gen , ist unnölhig , da deren Werth allgemein eine schäzbare
Anerkennung gefunden hat . Die Fortsetzung folgr regel¬
mäßig .

Zn der Ern st ' sehen Buchhandlung in Quedlinburg ist
neu erschienen , und bei August Oßwald in Heidelberg zu
haben :

Das Sultan - Serail
zu Koustantinopel.

Oder

der weltberühmte kaiserliche Nestdenz -
palast .

Enthaltend
eine Beschreibung aller Merkwürdigkeiten desselben
und besonders des großherrlichenHarems , des Ba¬

desaals der Serailbewohner u . daö Bad deö Großherrn ,
nebst Erklärung verschiedener türkischer Ausdrücke .

8 - broch . y8 Seiten . PreiszGr . oderz6kr .

NL . Diese interessante Schrift ist auch in allen aus¬

wärtigen Buchhandlungen zu haben .

Gute Schulbücher .
Bei uns sind so eben erschienen , und in allen guten

Buchhandlungen zu Karlsruhe , Heidelberg , Mannheim ,
Frciburg , Konstanz , Snaßbnrg und Basel zu haben :

Theoretisch - praktische Grammatik der italienischen
Sprache für Deutsche in einer leichten und faßlichen
Darstellung ans die einfachsten Regeln zurückgeführt .

Zum Gebrauch in Schulen und beim Selbstunterricht ,
von Dl ' . I . F . Arnold , gr . 8 - ( 26/ ^ Dogen . )
Preis i fl . 12 kr.

Lateinisch - deutsches etymologisches Schulwörterbuch
zu den Prosaikern der röm . Schulklassiker von lVl . G .
L . Kloker , Doktor der Philosophie re . Mit Königl .
Würtemb . Privilegium , gr . 8 . ( 24 Bogen . ) La¬

denpreis i fl . , Parthieprcis für Schulen 45 kr .

k ' Io rinn , N . clc , Fabeln , französisch . Mit grammati¬
schen Anmerkungen und einem vollständigen Wörterbu¬
ch ? . Herausgegeben von Prof . Kißling , gr . 8 . La¬

denpreis 48 kr. , Parthieprcis für Schulen 36 kr.

d ' Autel , Prälat und Oberhofprediger , neues Beicht « u »
Kommunionbuch , für denkende Christen . Dritte ver¬

besserte Auflage mit i Kupfer . 8 - Preis 48 kr« ,
Parthieprcis 40 kr.

Schulz , I . F . Kirchenrath , kleine romantische Volks¬

schriften . 2 Abtheilungen mit 1 allegor . Kupfer . 8 »
eleg. broch . 2te Auflage . Preis 2 fl»

In 14 Tagen wird versandt :

Neue Fabeln und Erzählungen von P . H . mit 2 Kupfern .
2te verb . Aufl . 8 . elegant broch . Preis 48 kr.

Heilbronn am Neckar .
I . D . Claßische Buchhandlung .

Karlsruhe . fLotterie -Anzeige .1 Zur
Amtmann Gollischen Güterlotterie , deren 2 te

Ziehung unabänderlich auf Montag , den 26 .
Okt . N I ., seftgesezt ist, sind fortwährend Loo -

fe bei mir zu haben . Wer 10 Loose nimmt ,
bekommt das Ute gratis .

CH . Reinhard ,
lange Straße .

Karlsruhe . sAufforderuiig . ) Wer an die Ver -

laffenschast des verstorbenen Galleriedirektvrs Becker noch eine

Forderung machen zu können glaubt , wird aufgcfordert , sich
längstens bis zum 22 . September l . I . bei der Familie dessel¬
ben zu melden . Ebenso werden alle diejenigen , welche noch ir¬

gend etwas , dem Verstorbenen Zugehöriges in Händen haben ,
ersucht , cs in Balde zurückzustcllen .

Karlsruhe . sLogis . j In der langen Straße Nr . 22g ,
bei Maurermeister Müller ' s Wittwe , ist der untere Stock

zu vermiethcn ; bestehend in vier geräumigen Zimmern , Küche

sammt allen Bequemlichkeiten ; auch sind 2 schöne Zimmer , auf
die Straße stoßend , für ledige Herren zu vermiethcn , und kann

beides auf den 2Z. Oktober bezogen werden . Das Nähere ist bei

der Eigenthümcrin selbst im Nebenhause Nr . im untern

Stock zu erfragen .

Alleehaus . sAnzeigc . ) Nächsten Sonntag wird da¬

hier ein Enten - und ein kleines Gaben - Schicßen statt finden ;

wozu höflichst einladet ^ .
W i n d h 0 l z.

LZ » Mingolsheim . sAnzeige und Empfeh¬

lung eines Weinessig - Lagers . ) Der seit mehreren

Jahren in dahicsiger Umgegend allgemein beliebt gewordene Wein -
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essig , welchen ich — nach erhaltener Staatsgenehmigung , in
Folge durch vorgenommene Untersuchung erhaltenen ausgezeich¬
neten Qualität — seither nur im kleinen Dcrhältniß verfertigte ,
nnd daher allen , von Zeit zu Zeit sich mehrende » Anforderun¬
gen nicht immer entsprechen konnte , vcranlaßte mich , in Ge¬
meinschaft mit Hrn . Ritterwirth Johann Adam Schmitt da¬
hier ein größeres Weinessig -Lager stets zu unterhalten .

Indem wir solches andurch zur öffentlichen Kenntniß brin¬
gen , füge » wir die Bemerkung bei : daß bei gleichmäßig gut ge¬
haltenem Weinessig , verschiedener Qualität , wovon , bei portv -
freiem Verlangen , Proben gratis abgegeben werden , die mög¬
lichst billige » Preise , nach steigender Qualität , die Ohm , oder
72 Aapfmaas , zu 2 fl . 48 kr . — 4 fl . und 6 fl . , und bei
größer , Versendungen noch besondere Begünstigungen versichert
werden .

Mingolshcim , den 5 . Sept , 262g
I . Kornelius Ducheres , Ioh . Adam Schmitt ,

Gerichtschrcibcr . Ritttrwirth .

Bruchsal , sFreisck i eß en . j Am Sonntage , den , 3 -,
und Montage , den 24 . dieses Monats , wird das gewöhnliche
Freischießen dahier abgchaltcn ; wozu hiermit sämmtlichc Herren
Liebhaber höflichst cingeladcn werden .

Bruchsal , den 2 . Sept . 182g .
Die Kommission der SchüHengesellschaft .

Karlsruhe . ^ Kapital zu verleihen . ^ Innerhalb
s Monaten können 2480 fl - Kapital , ganz oder thcilweise , ge¬
gen doppelte gerichtliche Versicherung , zu 5 pCt . verzinslich ,
ausgeliehen werden . Wo , erfährt man im Zeirungs -Komtoir .

Staufen . sDien st - A n t r a g . j Bei der Obercinneh -
merei dahier ist für einen rezipirten Kameralscribcntcn , unter
annehmlichen Bedingungen , eine Stelle vakant , welche in ei¬
nem Vierteljahr , oder nach Umständen noch früher angctreten
werden kann . Auf portofreie Briefe das Nähere .

Müllheim . sErledigte Scribentenstelle . j Bei
unterfertigter Stelle ist eine Dicnsigehülfcnstelle offen , welche
man sogleich besezt zu sehen wünschet . Die Herren Kammcral -
praktikanten und rezipirten Scribenten , welche diese stelle zu
erhallen wünschen , wollen sich bald gefällig , unter Vorlage ih¬
rer Zeugnisse , dahier in portofreien Briefen melden .

Der Eintritt kann sogleich geschehen , und wird anständige
Kost und Logis nebst einem annehmlichen Gehalt in Geld zuge «
sichert .

Müllheim , den 2 . Sept . 282g .
Eroßherzogliche Obercinnchmerei .

L i m b e r g e r .

Wolfach . sDiebstahl . j In der jüngst verflossenen
Nacht wurden mittelst Einbruchs in die diesseitige Amtskanzlei
aus derselben nachstehende Gegenstände entwendet :

2 ) Zwei Amtssicgel , ein größeres ganz von Eisen , mit dem
Fürstenbergischen Wappen und der Umschrift „ Großhcrz .
Bad . Fürstl - Fürstenberg . Bez . Amt Wolfach " bezeichnet ;
das andere aber mit einem Hefte von nußbaumenem Hol¬
ze und der bloßen Aufschrift , ,Bez . Amt Wolfach " .

2 ) 4 bis 6 neue Bad . Wanderbücher .
Z ) Eine Tuschballe zum schwarzen Kanzlei - Stampfe .

Zur Unterscheidung des neu anzuschaffendcn Kanzleisiegcks
von dem entwendete » wird das Wort „ Wolfach " nickt mehr ,
wie auf dem leztern , auf den äuffern Rand in der Umschrift
gesezt , sondern inner demsebcn neben dem untern Theile des
Wappens in der Art angebracht , daß die eine Hälfte des Wor¬
tes auf die linke , die andere aber auf die rechte Seite dieses
Wappens zu stehen kommt .

Sämmtlicken Polizeibehörden wird hiervon mit dem Ersuchen
Nachricht crtheilt , auf die entwendeten Gegenstände und den un¬

bekannten Thäter fahnden zu lassen , und die allcnfällige Ent .dcekung uns bekannt machen zu wollen .
Wolfach , den 4 - Sept . 162g .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Müller .

Vckt. Spinner .
^ Ä ^ enholz » Versteigerung , l"" °

werden in den si
Karlsruhe .

Dienstag , den 28 . d . M . , Morgens 6 Uhr ,
g . rungen Eichen , Fricdrichskhaler Forsts ,

70 il2 Klafter eichenes Stumpenholz
öffentlich versteigert werden , und die Steigerungslustigcn mitdem Bemerken hierzu cingeladcn , daß sie sich an vbgcdachtemTag und Stund - bei der Dielackcr - Hütte ans der Fricdrichstharlcr Allee zur Versteigerung einfinden können .

Karlsruhe , den g - Sept . 182g .
Eroßherzoglichcs Forstamt .

Fischer .
Karlsruhe . fFahrniß - Versteigeru ng .1 Montag ,den 14 . Sept - , Vor - und Nachmittags , läßt Conditor Den -

nig dahier , in der langen Straße Nr . 77 , allerlei Fahr¬
nisse , als :

Bcttwerk , Schreinwerk , Spiegel , Porzellain , Äüchenge -
schirr und Faß - u . Bandgeschirr ,

sodann die folgende Tage :
allerlei Conditorcigeräthschaften , als Kessel , Formen , Was »
gen , so wie Arac , Rhum , Champagner , Malaga und ver .
schieden - Sorten Ligueurs , auch Himheersaft und aller Art
eingemachte Fruchte ,

gegen haar Geld , öffentlich versteigern ; wozu man die Liebhabereinladet .
Karlsruhe , de » 3 . Sept . 282g .

Aus Auftrag .
Rau , Thl . Kommissär .

Bruchsal . sWasenmeistjerci - Versteigerung . ssDie hiesige Wasenmeistcrci mit dazu gehörigem Haus und » 0
Morgen Güter wird

Freitag , den 2 . Skt . d . I . ,
Abends 7 Uhr , im Winhshause zum Wolf dahier zu Eigen -
thum versteigert ; was mit dem Anhänge anmit bekannt gemachtwird , daß auswärtige Liebhaber sich mit Vermögens » und Slt -
tknzcugnisscn vor rer Versteigerung auszuweisc » habest ,

Bruchsal , den 2 . Sept . 2829 .
Das Oberbürgermeister «»: «.

K 0 h n e r .

Ueberlkngen . sKraftlos crklärteObligation .I
Nachdem sich in Folge der öffentlichen Bekanntmachungen vom
22 . Juni d . I . Niemand mit Ansprüchen auf die von dem
Stadtrentamte zu Ucberlingen der Kurzischen Stiftung allda
unterm 20 . März 2802 über 200 fl . ausgestellte Kapital ausge¬
stellte und verloren gegangene Obligation dahier gemeldet hat ,
so wird diese Obligation hiermit für kraftlos erklärt ,

Urberlingen , den 24 . August 2829 .
Großhcrzogliches Bczirksamk .

v . Chrismar .

Schwetzingen . sAbhanden gekommene Obli¬
gation , j Eine zu Gunsten der ehemaligen Domaincnvcrwal -
tung Schwetzingen im Jahr 2616 auf den Namen des Johann
Bühlcr von Altlushcim für den Kapitalbftrag von 280 fl. er¬
richtete Obligation ist abhanden gekommen . Da die Schuld nun¬
mehr berichtigt und von Seiten der Gläubiger der Strich im
Pfandbuche .bewilligt ist , so wird der jeweilige Inhaber dieser
Obligation aufgefordcrt , die etwa daraus abzuleitenden Ansprüche

binnen 4 Wochen

hierorts gelrenh zu machen , andernfallŝ er die aus seinem Still -
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schweigen entstehenden Nachteile sich selbst LeizumsffeN hat .

Schwetzingen t den 28 . August 162g .
Großherzogliches Bezirksamt .

LLasmer .
Vät . Kuen .

Sckwezingcn . fAuffo rderung . s Ein Faßcken mit

2 Stützen 3 Maus überfeiner Wein wurde am 19 . Marz d I .

im Wald bei Altlusheim gefunden . Der Eigenthümer wird auf .

gefordert , sich
binnen 4 Wochen

s äako iusLi -tionis zur Empfangnahme zu melden , andern¬

falls zu Gunsten des Großherzvgk - AcrarS die Versteigerung an «

geordnet werden soll .
Schwezingen , den 2 . Sept . 182g .

GroLherzoglickes Bezirksamt .
V i e r o r d t .

Veit . Kuen .

Ladenburg . sAuffordcr u ng - H In dem Gant der

v . Willicz ' schen Vlcizuekerfabnk zu Käftrthal wurde dem W .

Macqwire von London ein Guthaben von 88 fl . 5 kr .

zugeschieden , da dessen jetziger Aufenthalt aber dahier unbekannt
und in seiner angegebenen Heimarh nicht ausgcmittclt werden
kann , so wird derselbe , oder seine allenfallsigcn Erbe » hierdurch
aufgefvrdert , sich

binnen 3 Monaten

zur Empfangnahme dahier zu melde » , ansonst der Betrag un¬

ter die übrigen Gläubiger der Masse vertheilt wird .
Ladenburg , den 26 . August 162g .

Grvßherzogliches Bezirksamt .
Pfeiffers

Karlsruhe . sAu ffo rd er un g . Z Auf Ersuchen des

K . K . Oestreichischen Provinzialgcrtchts zu Trcviso wird nach¬

folgendes Vorladungs - Edikt der gedachten Stelle zur Kenntniß «

nähme der hierländischen unbekannten Intestaterben gebracht .
Karlsruhe , den 3 . Sept . , 82g .

Großherzvgliches Stadtamt .
Bo umgärtner .

Auf das unterm 2g . laufenden Monats , Nr . 627Z , hier¬
orts von dem Gerichtsadvokatcn vr . Jakob Giacoboli , als
Kurator des von dem aus Karlsruhe gebürtigen , und in Mog -
liano , in diesem Bezirk , am 21 . Dezember 2828 verstorbenen
Gottfried Mayer hinterlaffenen Vermögens , gestellte Ansuchen ,
da keine lcztwillige Anordnung vorhanden ist , auch diesem Ge¬
richte die Erben unbekannt sind , werden von Seiten des K . K .
Landrechts erster Instanz zu Lrevi,v alle diejenigen , welche

zu dieser Verlassenschast einen Erbsanspruch haben oder zu ha¬
ben vermeinen , hicmit vorgcladen ,

binnen einem Jahre ,
nämlich längstens bis zum 3 , . Juli i 83 o ,

iftren Erbschaftsanspruch mit den erforderlichen Beweismitteln
um so gewisser bei der hierortigcn Abhandlungs -Behörde anzu¬
melden , als widrigenfalls , nach Verlauf der bestimmten Frist ,
die Verlassenschaft mit dessen Kurator und de » übrigen Erben
abgehandelt , und das Vcrlassenschafisvcrmögen den sich Angcmel -
deten , oder dem K . K . Fiskal , auf dessen Ansuchen , laut tz. 780
des allgemeinen bürgerlichen Gesezbuchs , cingcantwortet werden
wurde .

In Abwesenheit des Herrn Präsidenten .
Celotti , K . K . Landrath .

- Gonardk,
"

^ K . K . Lanbräthe .
Dom K . K . Landrecht erster Instanz .

Treviso , den 3 i . Juli , 82g .
Vaumann , Erpcditivnsdirekor ."

Vlu menfcl d . fklntcrpfandsbuch - Erneue¬
rn N g - j In der diesseitige » Amtsgemeindk Weiterdingen

nebst ben dazu gehörigen Höfen ! Sioffle » , Hambel , Pfaf -
fenw i es en , S eewri le r und L 0 chmühle , wird , zu fol¬
ge schon früher ergangener hohen Krcisdirckiorialverordnung , das
Uiucrpfandsbuch erneuert .

Es werden daher alle diejenigen , welche Unterpfands - oder
andere Vorzugsrechte auf Liegenschaften der Gemarkung gedach¬
ter Gemeinde und Höfe mache » zu könne » glauben , hiermit
aufgefordert , solche entweder selbst , oder durch Bevollmächtigte ,
unter Vorlage der Beweisurkundcn , in Original oder beglau¬
bigten Abschriften , bis

Montag , den 21 . September d . I . ,
bei der Renovationskommission in Weiterdingen gehörig anzu -
meldcn .

Zu Gunsten des sich nicht Allmeldenden wird übrigens der
etwa schon im alten Pfandbuch vorhandene und nicht gestrichene
Eintrag gleichlautend in das neue Pfandbuch übertragen , jedoch
hat jeder Pfandgläubiger sich selbst jene » Nachtheil beizumesscn ,
welcher wegen unterlassener Anmeldung für ihn entstehen kann «

Blumenfcld , den 29 . Aug . 182g .
Großherzvgliches Bezirksamt .

Hamburg .

Dur lach . fUntcrpfand sbu ch - Erneu erung .^ Da
die Erneuerung des Untcrpfandsbuchs der GcmeindeB erg Hau¬
sen nöthig fällt , so werden diejenigen , welche Vorzugs - oder
Pfandrechte auf Liegenschaften dieser Gemarkung anzusprechcn ha¬
ben , hiedurch aufgesordcrt , dieselben , unter Vorlage ihrer Be¬

weisgründen , in beglaubigter Abschrift bis

8. , 6 . und 7 . Oktober d . I .

bei der ausgestellten Kommission auf dem Rathhause zu Berg¬

hausen um so gewisser anzugebcn , als andernfalls der schon im
alten Pfandbuch zu Gunsten des Gläubigers vorhandene und
Nicht gestrichene Eintrag , gleichlautend ins neuePsandbuch über¬

tragen werden wird ; übrigens jeder Gläubiger sich die aus der

versäumten Anmeldung etwa entspringenden Nachtheile selbst bei¬

zumesscn hat .
Durlach , den 2 . Sept . 2829 .

EroßherzoglicheS Obcramt .
Bau müller .

Vät . Glaßner .

Gernsbach . fSck u ld en - L iq u ida tio n . ^ Gegen
den iung Adlcrwirth Benedikt Wunsch von Forbach wird hier¬
mit Gant erkannt , und Tagfahrt zur Schuldcnliquidation und
Bewerkstelligung eines Borg - und Nachlaßvergleichs auf

Donnerstag , den 2 . Okt . d . I . ,

Vormittags um 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei anbcraumt ,
wobei dessen sammtliche Gläubiger , bei Strafe des Ausschlusses
von der vorhandene » Masse , zu erscheinen haben .

Gernsbach , den 2 . Sept . 262g .
Großherzoglichcs Bezirksamt ,

v. Dürrheimb .
Vflt . Sturm .

Gernsbach , fS ck u l b e 1, « Li q u ib a t i 0 n . Zur
Schuldcnliquidation des in Gant erkannten Schneidermeisters
Michael Kalmbacher von Hilpertsau wird Tagfahrt auf

Mittwoch , den 3 o. Sept . d . I . ,

Vormittags um 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt ,
wozu dessen sammtliche Kreditoren , bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der vorhandenen Masse , zu erscheine » haben .
Gernsbach , den 2 Scpl . , 82g .

Großherzvgliches Bezirksamt ,
v . Dürrheimb .

Vflt . Sturm .

Ackern . lSchuldcn -Li quidation .,1 Gegen die Der-
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lassensckaft der Taglöhners Joseph Sieg wart von Bernhards¬
höfen ( Vogt « Kappel ) haben wir hiermit dieGant erkannt , und
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Donnnrstag , den 24 . Sept . d . I . ,
Morgens 6 Uhr , anberaumt ; wozu sammtliche Gläubiger zur
Richtigstellung ihrer Forderungen , unter Vorlegung ihrer Be «
weisurkundcn , bei Vermeidung des Ausschlusses von der vor¬
handenen Masse , vorgeladen werden .

Achern , den sS . Aug . 1829 .
Großhcrzoglicvcs Bezirksamt ,

v . Bömble .
Veit . Desaga .

Eppingcn . sSchu lbe n - Li quidation .) Gegenden
Benedikt Kirchh aussen von Schlüchtern wird Gant erkannt ,
und Lagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Freitag , den 10 . Okt . d . I . , Vormittags g Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlci anberaumt .

Eppingen , den , 3 . Juni 182g .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Ortall 0 .
Ta u b erb i schofsheim . sS ch « lden - Liq u iba tio n .)

Gegen Johann Michael Rösner von hier haben wir Gant er¬
kannt , und zur Richtigstellung der Forderungen Lagfahrt auf

Mittwoch , den 25 . September d . I . ,
frühe 8 Uhr , auberaumt ; wobei die Gläubiger , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse , zu erscheinen haben .

Taubcrbischofsheim , den 28 . August 182g .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

D r e p c r .

Bräunlingen . fEdrktalladung . ss Der schon imJahr 176g in K . K . Oestreich . Militärdienste getretene Ma deMaver von Hubcrtshvfen , welcher seit dieser Zeit nichts mehrvon sich hat Horen lassen , wird aufgefordert ,
^

binnen Jahresfrist
sich zur Ucbcrnahme seines in ZgZ fl . 5g kr. bestehenden Vermö .
gens dahier zu melden , widrigenfalls er als verschollen erklärtund sein Vermögen den muthmaßlichen nächsten Erben , aeaen
Sicherheitsleistung , würde verabfolgt werden .

^ ^

Bräunlingen , den 28 . Aug . » 829 .
Großh . Bad . Stabsamt .

Ruckmich.
Vät . Vlessing .

Durlach . sEdtktalladung . 7 Der im Jahr 1767
geborne , und ungefähr seit seinem i2tc » Lebensiahrc abwesende
Johannes Katz von Weingarten wird hiermit aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
in Person , oder durch einen gehörig Bevollmächtigten , über sei¬
nen dcrmaligen Aufenthalt auszuweisen , widrigenfalls sein i »566 fl. 27 kr . bestehendes Vermögen den bekannten nächsten Ver¬
wandten desselben in fürsorglichen Besiz , gegen Sicherheitslei¬
stung ausgefolgt werden wird .

Durlach , den 5 . Sept . 182g .

Großherzogliches Oberamt .
Waag .

Vär . Kirchgeßner .

Karlsruhe . sSck u lden - Liquidation . ) Gegen
die Leinwandhändler Friedrich Dänjer ' sche Wittwc , Elisabe »
tha , geb. Crccelius , wird der förmliche Konkurs erkannt , und
Lagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Dienstag , den >3 . Oktober d. I . ,

Vormittags 8 Uhr , anbcraumt , wozu deren sämmtliche Gläu¬
biger , bei Vermeidung des Ausschlusses von der vorhandenen Ak »
tivmaffe , anher vorgeladen werden .

Karlsruhe , den 2 . Sept . , 829 .
Großherzogliches Stadtamt .

B a u m g ä r t n e r .
Vät . Goldschmidt .

Ofsenburg . fSchulden -Liquidativn . H Gegenden
abwesendenKarl Christoph Wilhelmv . Oelhafen von Offenburg
ist Gant erkannt , und Tagfahrt zur Verhandlung über die Li¬
quidität der Schulden und den Vorzug , dann die Bestellung
und Belohnung des Massevcrwalters , auf

Mittwoch , den 21 . Ok . 1829 , Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Oberamtskanzlei festgrsezt, wo alle diejenigen,
welche Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses ihre Forderungen und allenfallsigcn
Vorzugsrechte selbst , oder durch gehörig Bcvöllmächtkgte , unter
Vorlage der Bewcisurkunden , anzumelden und zu begründen
habe » .

Da der Aufenthalt des Gantmanns hierorts unbekannt ist ,
so wird derselbe hierdurch aufgefordert , bei der obengcdachten
Lagfahrt seine Ansprüche geltend zu machen , und sich gegen die
an ilm gemachten Forderungen zu erklären .

Offenburg , den 29 . Aug . 1829 .
Großherzogliches Oberamt .

Orff .

Buchen . sEdiktalladuNg . Z Franz Anton W ü rzvon Buchen , welcher im Jahr , 79z in die Fremde grenz , dann
unter das K . K . Ocstrcich . Militär kam , und seit dem Jahre
1808 nichts von sich hören ließ , hat

binnen Jahresfrist
um so gewisser sich dahier zu sistircn , oder über sein in 5,5 fl.
33 kr . bestehende » anerfallenes mütterliches Vermögen zu verfü¬
gen,,ansonsten derselbe für verschollen erklärt , und sein Vermö¬
gen seinen nächsten Verwandten in fürsorglichen Besiz übergeben
werden würde .

Buchen , den » . Sept . 1629 .

Grvßherzogliches Bezirksamt .
Lang .

Ackern . sV erschollenheits - Erkläru n g .) Nach¬
dem sich August Weis von Kappel -Rodek auf die Vorladung
vom 23 . Juli 1623 nicht gemeldet hat , so wird derselbe hiermit
für verschollen erklärt , und sein Vermögen seinen Anverwandten
in fürsorglichen Besiz , gegen Kaution , übergeben .

Achern , den 29 . Aug . 182g .

Grvßhcrzvglichcs Bezirksamt ,
v . Bömble .

Vär . Desaga .

Hopfen feif .

Bei Herr » Bopä - Croi zier in Luneville ist zu ver¬
kaufen : 6 »o-> Pfund , Marco - Gewicht , alter Hopfen , von seiner
eigenen Pflanzung , rte Qualität , vorzüglich gut erhalten .

Verleger und Drucker : P . Macklvr .
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